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„©ebet ©òtt ì>te Hrlrtd)t. <ßr ift umnïierbar in

feinem |jetlijjtl)um."
"^ffllm 6S, 35, 39. j3 ; •

s

Du nnficbtbare beilige ©eroalt —
Dec Böfen «Scbreefen unb bei- ©uten @egen; .><-«,;
Der frommen Sröfterin auf fieibenéroegeri ;
Der @cbtecbten Scrgefpenft unb gïacbtgeftott;:. Ä
Die voie ein ;9ilp,fcaé £erj beé (Stinberé brätfet,
Unb roie ein greunb bie Bruft ber grommen fcbmt'icfet,
SOJit ©ngelébanb ben «gtein uon ©räbern rücfet;
Du unftebtbare beilige ©eroalt
lèrbalr' in uné baé böcbfte ©ut bienieben:
Deé reinen $erjené fùf?en ©otteöfrieben.

QBo fann icb mieb ju ebfer Sugenb uä'rfen
28er giebt bienieben Äraft su guten îBerfen?
Du (Sroger bi(t aller ©aben €luell
O bei('ge-mid} in Deiner .r)immeié*2Babrbeit!
©ie leuebte mir in ibrer pollen jfClctrbeit,
Die bunfle Bahn beé «Erbenlebenö t>eö.

©er frété auf Deine Baterbulb (icb ftiifcet,
Unb feine Är-äfte treu unb roeiéticb nüßet:
Dem febenfeft Du baé böcbfte ©ut bienieben -
Deé frommen i?er0ené füfen ©otteéfrieben.
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